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Rios, Dom OmManus, Menschen, dıe Gott gefunden.
enediktiner VvVon eute. Herausgegeben VO  - 71uUS Boöllmann

Übertragen aus dem englischen rigina VO  - Benediktine-
der el onnberg, alzDur: 80 AR 336) Mit ‚Dil-

dungen. Peter-Salzburg, erlag Rupertuswerk. einen geb
S  — S 23.—

Buchbesprechungen
Das Schöne als Weltanschauung. Von Dr oSe Staudınger

80 Wien, erlag erder Halbleinen geb SIr
Das Buch ist urchaus 1n platonischem (zeiste geschrieben. Das

heißt, e versucht, das Trdisch Schoöone Anteilnahme (50%%
selbst aufzuzeigen. Und tut dies einer Weise, daß einem
das Herz el WarTrm werden mMuß Allerdings und das ist die
Kehnrseite 1eses Philosophierens „Von oben her der Verstand
wird nich eDeNnso oll befriedigt Denn der Verstand verlan von

klare Begriffe „AnteilnahmeEeEINeEM philosophischen Buche
Gott selbst‘® auch das rdisch 35  TE und ute  66 orın sich
annn aber 11 Hinblick darauftf das „Schöne‘‘ eigentlich unterschel-
d wird icht deutlich Theodor aeckers tiefe ntier-
suchungen aruber hätten nicht ganz außer acht gelassen werden
sollen Das platonische hilosophieren „von oben her  C6 bedarf eben
immer seiner rgänzun: HLO das aristotelische Philosophieren

‚VvonNn nien her‘“‘ Nur klären sıch die Begriffe Im übrigen
das uch gut geschrieben und bietet für Betrachtung un Predigt,

mehr Qauft das Herz ankommt leuchtende ulle
baren Stoffes Die Ausstatiung 1S%, des Verlages erder wurdig

Linz Prof KNnNoDpDp
Leben und Tod Grundfragen der tenz Von Bela VO'  S TAan-

denstein 80 onn 1949 erlag OUuUvl1ier Co KAart
Der bekannte bedeutende ungarische Philosoph treibt diesem

Buchlein Existenzphilosophie auf christlicher rundlage Alle
wesentlichen Begri{ffe der Philosophen Heidegger, Jaspers und
Sartre werden Jar herausgearbeitet und das Wertvolle daran ER
echt christlicher au weiıiter gedacht Auch die egensätze
Philosophen christlichen Grundüberzeug en werden nicht
verschwiegen. Wohl 1St die usdrucksweise Brandensteins N1C|
„Scholastis chulsinne Die re WIrd er solchen, die
sich NUur scholastischer Terminologie bewegen onnen, nicht
11I1Mer Banz 1C| fallen. Dafür aber Setz dieses kleine Buch 1n
Stand, auch mi1t odernen enschen 173  N Gespräch kommen
Und das scheint eute notwendig

Linz a. Prorf oSse Kno0oDD
Psychologie als re VO. menschlichen andeln. Von Dr Rıut-

dolf er. 80 Wien, erlag erder. Halbleinwand geb
S 24.—, Sfir 10.40, DM 83.—

Ein Buch ZIU  —+ ersten Einführung die Seelenkunde, Uu. ın ohr-
fürchtiger Einstellung ZU Glauben im heute och immer Der-
wlıegend positivistischen psychologischen Schrifttum elINeEe Wohltat!
Der durch verschiedene gediegene Veröffentlichungen bereits gut
eingeführte Grazer Autor zel. methodisches Geschick Alle wesent-
chen Fragen werden M dem Blick auf das MeNnNSsSC.  ıche Handeln
dargestellt ahrend die meisten anderen Lehrbücher eın theore-



176 literatur

15C die seelischen Aktklassen bhandeln Den Schluß des Buches
Dildet C111 Überblick ber eihnoden unı Geschichte der Psycho-
S Unberücksichtigt bleiben die parapsychologischen (okkulten)
Erscheinungen wonl deshalb weil auf diesem Gebiete das mMeiste
och Banz ungeklar 1ST Jedoch wunschte 190828  3 rıngen
Abschnitt ber das kranke Seelienleben Denn die Sklerosen und
eurosen haufen sich euftfe derart, daß weniıgstens Überblick
uber die NnNNzeichen un Behandlungsweisen der WIC  ]gsten
Seelenleiden auch gedrängten Darstellung der Psychologie
n1C. werden sollte zumal WeNnNn sich eın uch
S das vorliegende handelt das sich orwiegend praktische
Jele SEIzZL

LiIiNZ.a oSe NODD.
und rang. Grundlinien AA Verstehen menschlicher

Charaktere Von Rudolf Hauser. Auflage 80 Paderborn,
erlag VOIl Ferdinand Schöningh Kart

AÄAhnlich z SECe1IN:! bei erder W ıen erschıienenen allgemei-
nen eNrDuC der Psychologıe geht Hauser auch dieser Studi
VvVonmn der Bestimmun: c& daß der Mensch „das verantwortlich
andelnde ebewesen  66 1sS% amı nat der UiLOT gegenüber der
en aristotelischen Bestimmun. des enschen als eines „animal
rationale das chwergewicht mehr aQauft die W:  ensseite des
menschlichen Wesens verlegt WIC auch die moderne X1STeENZ-

die situationsbewußtephilosophie Entscheidungsfähigkeit al
aup  nnNzeichen herausgestellt hat Der rnst des Lebens, der
eute püurbar geworden 1ST meldet SE  Nnen NSpPpruc auch
der bısher mehr theoret sierenden Schulpsychologie Das 1St
durchaus begrüßen Von dieser Grundhaltung Au SUC| der
eriasser mM1% utem 1C 1 Methode ausfindig machen, W
190028  @} der 1genar des Einzelmenschen verläßlich eikommen
köonne Er verwertet wesentliche rTkenninisse moderner Charak-
terforschung, e. aber SEe1NeTr Darstellung einfach und VerLr-
standlich Dies macht das uch als erste Einführung das noch
ziemlich dunkle, pra  SC. aber höchst wichtige ebiet der Men-=
schenkunde für Seelsorger und Erzieher besonders brauchbar

Lınz oSse Knopp
am et Nous. Apercus 21 Su  est10NsS. Par Jean-Mohamme

ADbd-El-alı (L’ Eglise ei le [0)98 80 64) Abbaye de
Saint-Andre-lez-Bruges (Belgique), Editions du Cerf, P.

francs belges francs rancais
Hiıer pricht Berufener, der wenıgen uhammedaner,

die den Weg Christus gefunden en Es 1S% ine kurze, aber
de Tiefe gehende Trbeit. Der Veriasser stellt ersten eil

die WIC.  igsten Glaubenslehren dar die Einzigkeit und absolute
Transzendenz ottes, die Schöpfung, die Offenbarung, das Pro-
phetentum, den Qur und Bedeutung für die religiöse
Bildung des Volkes Weiter werden die Fragen bezüglich der
rel  giösen Autoritaäat siam behandelt der bekanntlich eın
geme1ns:  es Oberhaupt eıine jerarchie hat und das religiöse,
sketisch und mystische en ehr willkommen SINd sicher
jedem eser die Ausführungen Der die seelische Verfassung des
Muhammedan ber eın Überlegenheitsgefühl gegenüber en
ekennern er anderen Religionen, ber das Zusammengehörig-
keitsbewußtsein aller Muhammedaner sie Ssprachlich oder


